
Zusammenfassung der
während des Ostfeldzuges

bisher aufgetretenen Mängel
und deren Abhilfe.

BMW Kraftrad 350 ccm R 35

Schweres BMW Kraftrad 750 ccm R 12

Schweres BMW Kraftrad 750 ccm R 75
mit Seitenwagen {angetrieben}
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und deren Abhilfe.

bMW Krdtrad 350 em R 35
I

Sohtusrsr BMW Kraftrsd ?50 ccm R 12

Schuverel BMW Kraftrad 750 ccm R 75
mit Seitenwagen (angetrieben)



Ikafträder BMI Baumuster R 55, R 12 und. R ?5

Zusammenfassung
tretenen ivlängel

d.er während. des OstfeLdzuges blsher aufge-
und d.eren AbhiLfe.

äährend d.es Ostfeld.zuges sind. an den BMf-Krafträd.ern, wie an
allen- äraftfahrzeugenpMängel aufgetreten, welche vorher nicht
od.er nur sehr vuenig beke.nnt lvaren. Dles ist d.arauf zurückzu-filhren, dass die Fahrzeuge i-ra Osten auf bisher unvorstellbare
Art und iVeise beansprucht rvurd.en. äir haben jedi-rch sofort naeh
Bekanntwerd.en'von Beanstand.ungen für ungehend.e AbhiLfe ge-
sorgt.
Itachd.erc wir j et zt vom. OICH erstmali-g'einen zusarnmenfassend.en
Bericht riber- d.ie'bel. 4,en Trlrppenteilen insgesamt festgesteLlten
U+ttggl an den verschliöenen Aäunwtern erhälten habenl geben
wir fhnen nachstehentl'.zusarunengefasst unsere Richtliniei gir
die beschleunigte Abste]-lung dörsel-ben.

. Es i."! selbstverständllch unser Bestreben, d.ie TruppenteiLe
sowobl bei d.en durchzuführend.en fnstand.setzungen, äls auch bei
Auftreten lveiterer Beanstand.ungen von*hj-er aus. bestens zuunterstützen.

-FüT -1i". Spezlalausbildung d.es techni$ftffi'Personals d.er Truppenund Y/erkstattkonpanlen auf unser ü..s. Heeresbaumuster R 75 '
s t eh t uns e r e Kr.rnd.e nd.i ens t -Ab t ei luns I j ;-d e r z e 1 t Lau.{- ve rfi.iguig .Id'unseren fi.ir d.iesen Zneck bestens.'Iölngerichtetent lenriatän .

l.m Tierk Lrlünchen und. i.n unserer iüieO6rfassung-BE-rffh lverclen auf
Huns*h jer',reils B 14-tägige dursg imit elneFrTeiLnehnnerza:nl-
von 15-ZC Menn durchgeführt. -Fir schlagen vor, di.e auszubild.end.en Herren tunlichst ne.ch
Llünchen oder Berlin zu entsend.en, d,a uns infolge d.er kriegs-
b.edi?gten Pelsonalknappheit nur noch z sehulun[s-rngenieuiefitr cllese Aufgabe zur Verfügung stehen, d.ie auf die6e i?eise.!guP"{ ausgenützt sind. als aurön direkte Entsend.ung an d.enEinheiten zur Untervleisung auf rjlnser neues ü.s. Eeäresbaunuster.

BAYTRISCHE UCTORSN FEF-I(E

if;.inchen,
vK 516

August .l9,12



BrrW nü8f0"
Dae Saumugtei R 75 rvrrrcle ln d.en Jahren 1917-.geliefert, sod.ass d.ie letzten Maschlnen JetztElnsatz slnd.

1. ) Brechen d.er Gabelf ed.ern

1979 an d.le lruppe
schon 3 Jahre im

Für d.iese i'edern wird. in Zukunft d.as gletche Materlal wiefür die Gabelfeilern d.es schweren iGaftrades.strrß Saumuster
R 75 verwenöet. Die$es Materia] hat sicb sehr-bewilhrt; bis-her slnd. noch keine Fed.erbrllcire aufgetreten. Die neuen Fe-
d.ern haben die, gleiche Ersatzteit-Ni. (ZTj 1 52. 01O 1 ) wlebisher, sind. aber nit elnern roten Punkt gekennzeichnei.
Bestellungen bltten wir an das näehste zEL zu rlchten, in
9tfngend.en Fällen d.irekt an unsere Ersatztei-l-Abtelluirg VK ??O.
Den liefertermln d.er neuen Teile geben '.vir d.en ZEIi nocf, be-
kannt.

2. ) ALsbrechgn cler Laufrl
Selt i'ebruar 1g1g werd.en für Serie und Ersatz d.ie genormten
Iaufringe verwendet, d.ie stärker und. tragfäihlger sind als d.ievorher eingebauten. Für eine lüaschine ureid.en äwei Innenschu.l-terringe Ersatzteil-Nr. 251 1 52 C26'r.()',und zrirei Aussenschulter-ringe Ersatzteil--Nr. 251 1 62 02T Gl:benöflgt. Es sinct nur rnehr
d.ie genormten laufringe, die bei d.eh ZEL erhäftlich sin4; z1r
verwenden.

'üenn tro'tzdern noch FäIle vorkommen,. dAsqX,aufringe ausbrechen,
so lst das auf mangelnde Fahrzeugüberwachun*gl zurückzufilbren.
!?ird eine li,faschine mit loser t@rt so sehlagensich d.ie laufringe, besond.ers beirTah .nr im Gerände, vör-zeitig aus. Unter Umständ.en kann.d,ies auch.zu einer Besehä-
d.igung d.es Rahmens führea.

Deshalb ist immer d.afür sorge zu trelgen, d.ass d.ie lenkung
ohne SpieL und richtj-g eingestellt iit.

,.) Verschlej.ß der Steuerkette und Reissen dersel-ben

Die Kette soll nach einer r,aufzei.t der.lr/laschi-ne voRcä. 12 COO km ausgev/echselt urerden. ljbersleht man d.en.vor-
geschriebenen lietteinvechsel, vergrössert sich d.as Ketten-.spiel rasch irnmer mehr, rvas unter Umständ.en zu einen Reisiender Kette ftihrt
Deshalb ist für den rechtzeitigen Kettenvuechsel unbed.j-ngt
Sorge zu tragen"



?v

4. ) Unzureichend.e KiophebeLschnLerung
-a- ds können z;vrel Fehler d.ie Ursache selnl
a) Scblechte lelstung der .ölp1inpe.

'5; )

6.) Abnut zu der Verzahnu zur Mitnehme d.es Hinterr

Dj-ese kann^herrvorgerufen werden durch zu grosse :Axlar-spler der 0lpumpenräd.er, od.er d.ureh falscüe rinsterJuie
d.es liberaruckventtles d.är punpe. zu grosiä" a"Iäi;;iä=der Räd.er j-st auf d.as MasS von 2 lTlga uun,AuräU ÄU_ziehen des Pumpengehäuges zu'verring'ern. Dabel ist aberzu beachten, dass sich bei befestigfeu Gehäused.Eckeld.ie 0lpumpenräd.er noeh ]eieht drehän rassen'nti*"ur.
Das llberd.ruekventiL der ü]uu+le wird. ino.llerk auf f atüeingestellt. Eine verster-rüng- darf nlcht vorgenprunenwerden. rm Notfall lst eine Äustauschpurnpe eLnzubauenund d.ie alte öJ-pr:mpe d.em Werk anzulielerä.

b) Spiel d.es vord.eren Nockenwellenlagers.
rst d.ieses Lagersplel zu grosd geworden, flndet ,iierein Druckverlust statt, der, faLls er zu gross w:i_rd,
d.azu führt, dass zu wenig od.er gar kein öi *uhr;.*'zytind.erkopf gelang!*fp-dlesem Fall ist d.ie 1n d.as

. lvlotorgehäuse eingepresstgr lagerbuchse U 59 A iO e z,verneuern und dasTägerspierl äur 4 - 61100-zü bägienzen.

Der Gumnistoßd.ämpfe{ s1! J!4d.en l,rtitnehmerflansch, vrelcherauf d.er- Ha_uptnelle aeb\GeTrieuesl si.tzt, aufvulkenisiert.
Durch überbeans.oruchung-M. d.äuernd.e robuste Fahrrveise,.z-B- ZurückschaLten ohne zwischengas, kann.sich bei Fehrtenin Geländ.e die vulkanisierung f ösänr 

- rm .lanuar 1g+i wurd.eder Qummisto8dämpfer ln Ausführung und. iTerkstoff wesentlichverstärkt. Dieser geänderte Guruuiätogd.äLmpfer hat die lirs;i;-tei-l-Nr. zi5 1 BG 002 1 und ist daran 
"ri"rrrrtricrrr-a"ss, d.iedrei Ge..ind.ebohrungen von M 6 auf u- B vergrössert'lyurd.en.Erhältlich ist der Gurnmistoßd.ä.npfer bei d.än zEl.

3{echen des'QuTj11 s t o ßo ämpf arF I sv,ri schen G et ri gb e u . Geler:4rn{el_ I e

Diesä Beanstand.ung ist darauf zurückzuführen, d.ass dieElutter der steckachse infolge verlorengegangenen oder be-.schädigten steckschl-üsse1s 3neist vollkönnen-ungenügend. an-
tezogen ivird. Hinzu komrnt, d.ass d.as H.interrad. ört fn ver-
sci:mutzte.-- Zustand. .elngelgut lvird., wodurch d_ie verzahnung
d.es Hinterrad.es niclrt voLL in d.ie Gegenverzahnung d.esf,lit nehmers ej-ngreif t .

Beim Rad.einbau ist desha]b darauf zu achten, dass d.as Radgesäubert und. die Mutter d.er steckachse gut angezogen wird..



r\hw er* $lYtW {nPra & 7€o *nkZ
'Das Baumuster R 12 wurd.e ln d.en Jahren 1gr5
Truppe €ellefert.'Aucb d.iese Ivlaschlnen haben.sctron elne sehrgrosse KiloneterzahL hinter sfc.tr.

Brechen d.es Rahrnels unter d.em lenkkopf , (Besond.ers wichtlg! )
Rahmenbrilche unter d.om lenkkopf treten auf , wenn d.ie
r'enkung fpler hqt , -od.er wehn äie seltenvyagänansehlilsselose slnd.. Der I,enkkopf erhielt selt Dezeüber 1g4i-teineverstär\ws, welche auch s.n alJen una zur rnstaäciset zun',angelleferten Rahmen nachträgllch angebaut wlrd. Ein
Anbau d.urch d.1e Truppe ist .nicht nr:glich,

1.)

Für d1e Instandsetzung d.es Rahmens bei
haben r.rlr zur! Anbau in vorgeschobenen
stärkungsbleehe entwlcreJt. Der Anbau.gender Sxlzze hervor
Die zur fnstand,setzung benötigten

6 x 20 DIN r 6or,
6 x 15 xrtf -lt6p

5,4 f, nllü 41J

6 x 2J DII,{ 66a
6 x 16 ;}rN 660
6,+ fr '5IN 413

einseltlgen Sruch
\üerkstätten Ver-
gebt gus nachfol--

Telle
i Verstärkungsblech links Z1Z 1 61 7115 A1 Verstärkungsbleeh rechts 212 1 51 71e t
Für Äusführung'I:

liieten
Nlet en
Scheiben

Fi.ir Ausf'tlhrung II+

5
7
4

2
6
4

Nieten
N1 et en
Scheiben

können von den ZEL bezogen werd.en.

Ein TeiL d'er iiietlöeher ist, lvie ln d.er skizze angegeber:.,in. den genannten verstär.r:ungsblechen sctron:värgäüährt,
u'ährencl d^ie ebenf'alls oben gekennzeichneten Botr.,rrg"n nac.:',d.en bereits im Rahnen vorhaäd.enen xohrungen anzureissen
attr.tl zu bohreri. s ncl

Bci iiarxnen nlt verstSrktem lenkkopf mr.isseri die verstär-ltungsbleche, cler lem,coprverstärküng entsprechencl, eus-gecchnitten, angepasst una d.ie $toßfuge vä:-tständ.ig ver-
schwe i:;t lverclenr ,



Ausführ ung "hr" ten k*opfversförkung

Loch nur rachts

&tdandzusefzender
Brüclz

fi*fützrunEr -it ler,

*tslvndzztselzender
&ruch

Oiese löcher nqdt den vorhondcnen
Rahmen tödaern anrapen u. bohrcn .l

Oie übrigen täoher im Rohman dem
Verslörk ungrsblech en f sp reo) e n d b ohrca,l

,erslärkung

Hier mtt vorhandencr Ycrslörkungt
versvlwerpcn

Dicse lödtcr nach den vorhandcnen
Rahatnlödzcrn qnrctßen u.bohr"n /

Oic übrigen öcher im Rohmcn dom
Y* störkungrs btnlz onlsprcdt end bohr.en /



2.) Brechen der Gabelfeclern

Filr diese Fed.ern wiril berelts selt Novembef -194'1 d.as
gleiche.Material wle für clie Gabelf ed.ern d.es schweren
Kraftrad.es BMjl tsau.muster R ?5 verwend,et. Dleses Material
hat slch sehr bewährt; blsher slnd. noch kelne Feclerbrüche
aufgetreten. Die neuen Feilern haben die Ersatztei],-
Nr. 206 1 62 O15 1 , sind. mit elnem roten Punkt gekerur-'
zeichnet und. können von den ZEI bezogen werd.en.

t. ) Brechen d.es KugelboLzens für 4en Anschluß d.,gel,tqnwagens,

(sielre auch Heeresverord.nungsblatt v.5.11.41 Te1] C Blatt 31)

Däs Srechen d.es Kugelbolzens trltt auf , wenn d.5-e i{utter
des Kugelbolzens nicht genligend festgezogen lvlrd., bzw.
sich gelo_c_Eert hat, od.er d.er Seiteruvagenschnellanschluss
l-ose ist. Der Kugelbolzen vuurd.e lm August 19+l verstärkt.

Für den Einbau d.es verstärlcten Kugelbolzens sind. folgend.e
Einzel t ei-l- e erford.Crl.lch :

liaschine mit

Kugelbolzen nit aufge-
prel3tem Abstand.ring

Abstand.ri-ng rechts

Abständbuchse rechts

Abstand.buchse }inks

Abstandring links
Unt erlegscheibe

Kronennutter

Splint

Diese Teile können von

Fußrasten:.

212 1 B0 07C O

212 1 u0 024 L

212 1 77 u45 1

212 1 .77 044 0

212'1 B0 022 0

lri 12x1

1x25

clen ZEL

Trj-ttbrettern:
212 1 B0 0?ü. J

212 1

212 1

77 045 1

77 044 C

,5 Kr 753

Dri{ 94

bezogen rverden'.

^a-t) ttt )O)

hl 12x'l ,5 Kr 753

3 'x 25 DTII 94



Ä:rvreL zum Einbeu d.es verstärkten elbolzens
lltän Bolzen 2tA t BO O5G .und ALZ L B0 054
Elnteren litotorbolzen ün{t .Elppgtändsrachso
Ille zwel vorderen Befestigungsschrauben.
trInterschutz heraus schraubän.

I ausbaueni
rosclto

Abstand-ftlr Uotor; frr?;::X*;

*:::n,*p:::::llgl::.l1.reb11en, dazu den Rahmen ml j
dle Abstandbuchse nltters Drabthaken ;;;;:;;ä^;ä":auszieben.
Sahnenholm reehts mlt e1l"f ' elektrl schen. liand bohrr:la_

?ufPolren (notfarls kann ur"ü---aur Ljtj mn aufgerieben uerden).
I:*""*P:::"gpy"l=":_Jal?. l ?? o+5 t) einsetzen,dazu

:**:: ::1i: : f :ll 91 : Ab s t andu".r,' Ä 
- r"ö-ür ä 

";;'";;:;-
stehendet' zeichnung eingesetrt weräen,öia.üä üääätt"rrr
Äbstandbuchse llnlis auswechseln gegen 212 :_ T? O44 O_

. l{euen KugelboLzen (ALZ t gO OZO OJ clnbauen,
llintcren ido torbo Lzen unel Elppsttinderachge festzlehen.

-nle zweL vorde-req -därestigungsschrdüdenrUnterschutz einsehrauben

Ncuc Autführuno
f. u erchin*t m. Trittbrolffi

einJühren.
Flächc

beachlcn!

mm

frlr llotor-

Alla Aus,führung

2tzttzwutlrtg kr

Ncuo Ausführuno
für Morchinon m. Fuhrohen?

,loch im fuhaat aufbhnn



en des Selteniv

ö

enrahmens 3 uuuster R 12

In l[ärz'1942 wu.rd.e di.e ?fanclstärke d.er Rahnenrohre von
auf 4 nn erhöht und arn den'Ecken Verstärkungsbleche

r@gesetzt " Der verstärkte Seitentriagenrahnen bat dle Er-'gstzte11-Nr'. 28, 2 81 2O5 O und. kann von.den ZEI, bezo-
rfuerden, ebenso die Versteifungsi*inlcel -

285 2 61 019
28' 2 61 020
2Ai 1 rr1 O22

Es lr:t z'i,'ecknässig, die oben arrgeführten Verstärkungs-
bleche zur Verstelfung d.es Seitenwagenrahmens nach-
träglich anzuschweissen.

0 (1 Stuck)
0 (2 stück)
o (+ stücl::)"

2-285 2 öl o20
7x links obca
7 x redtts un{pn

-28676to220



3

ei.ß d.er Steuerkette

Eette sol1 nach einer Laufzeit d.er lr{aschLne von
12 O0O hn ausgevrechselt wei"d.en. ttersieht nan d.en

iebenen Kettenwechsef, vergrössert sich das '

piel raseh irnner.mehr, r.as unter Unstä:rd.en zu
Rei.ssen der Kette führt. .

b ist für d.en rechtzei-tigen Kettenwechsel unbe-
Sbrge zu tragen.



8äüt

veriileid,ungen

sig
federn)

setzen
werd.en

"', "'''." -

bet .sehr starken .Sphlaglöchern
_lle:!g grcFfadern beschädlqt._

XT
'ülesem neuen Baumuster aufgetret'enen llängel rnrril"" 

"o- 
l

;h Bekanntserd.en d,urch ent sf,re cr,enäÄ:'änaöirneän-.uäüo[äir.

40w ,,,trrr
ts abgerleferten &raschlnen r'rurden dle,i;ttä-E"äää-äi,
to_ausftthgugs von unsorer iiund.end.teusi- -- tttäliüne-'t- _xinhelten, be1 d,enen d.er.austausch:äreeär iäflofiunclendlenst - e?tgilung niclrt mehr voreänön"rä"-"äiä""rmrcen mit ausreiehend,en Llengen cler :verüessertän iäir"lgabe von Einbauanleituagen versehe.n. -

:_P19 ygrlgneerte Verkleidung hat die 3rsatzteit_--'
2?5 1 62 22.5 1 und kann von den ZEL beäogen sertten.

des Ankers auf d.er AnkerweLle d

Änkerheber war mit d.er Anl:erheberrvelle elnseltlg ver_elßt. Es kam vor, dass der iiebel lppe surde, soäasÄ öasrücken der Gän3e mlt der Fu-ßsqtrafS@f nicht ri,enr IrOäff 
"n" obnohl d.le Handsehaltunä-eTnnarüffii arbei{et;.--*

hat d.iese i{euerun3 ab lahr.3estell-j.r. ?53 t5Ounct 755 o+:o (ankärhebel ) äingäJätit,. '

8e11o ]:önnen von den ZEL' b_ezoJen ..rerd.en.

nander auf und

d!-n,: ';ru.rcle inr ianuar 1942 . 
-

,^t! 
---l 

1.-- - - aTglt verlänggrtr -d.ass ein aufsätze:r cler .belden ca6eivefldungen aufeinand,er- unter keinen Unständen rnehr-äinireten



44
hen.der

k beim Anwerfen d.es liotors verschoben 'rier'.en.
t d.as:Kege1rad auf der An';rerlerr;elLe nit cienr

. iro' Getriebedeckel'ei-ngepresste Bucli,se, an c).er
auf d.er AnverferweLl-e anläuft, kann d.uich den

dies -zu vermeirlenr ist
auf der Anlverferr,;el-1e

rlas Keg91-
exlalen
Dad.urch

Kegelrad

zvrischen üetrlebecieckel und Kegel-
eine lnleufscireibe zu l-egerl, dle

direi<t aul clen GetrlebecieckeL über-

den Ant,retrf er nicht mehr iu ricirtigen Eingrif f , ijas zljlT
hädigung der Zähne beicler äegelräcler füirrt.

n Druc.k des Kegelrades
ägt (slehe Sk1äze 1).

r 'Getriebedeekel muss 'nech rlen liassen rler Sklzze 1 nech-
rbeite'u vrerden, um f'ir die beigelegte Sctreibe eine,genaue
auf."l''che zu erhalten. Die Anlauascneibe kann in Stärken
5r8 mm, 4r0 mrrl und. 4r2 nira unter d.er Besteft-Itr.Z75 1 11 ü1,J
d.en ZEI bezogen''"';erden. Dle Stärke d.er Anle.uI'scheibc muss

ge''vählt vuerd.en, d.ass Buclise unct Anl-aufscheibe brincllg steirer

Zui<unft werden d.ie Getriebed.eckel so geliefert, Clrss ciie
vbrsteht, clas iiegelrad l-äuft denn C.ireict
an und d.ie Anlaul'scheihe erübrigt sich

siehe Skjzze 2).

0

se nlcht mehr
Oetriebed.eckel

Skizze 7 Skizze 2
Qalriebedcal<ol
2?6 74f 055?

(Ucur-8."fri,nrrng4t t o.t

273 7s6 0020



NL
Enrch d.es Aussleichgetriebesehäuses.

errklaue bat dle Ersatzteil:Nr. Z7j 1 66 Og0'O
rl lcann von Öen ZEr" bezogen werden.

gin unbea,bslchtigtes Einrücken d.er Sperre
hllessenr .w[rde diese ab Maschinen-Nr-. 755

Euröe luäbrendl der Fahrt ohne Gas wegzunehmen und
fuluppeln SAS Ausgleichgetriebe gesferrt, konnte
Bassieren, dags d,ie Sperrklaue biaci und d.ad,urch

elchgetrlebegehäüse zersprengt wurd.e. 
- 

Imt 19+t wurde die Sperrk]äue üerstärkt, Die

aug-

das

beue

SllSZll-
9O1 nltr, Verrlegelung versehen.


